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Wichtiger Hinweis: Ersteller sowie Herausgeber dieses Index-Reporting übernehmen trotz sorgfältiger Beschaffung und Bereitstellung der dargestell-
ten Informationen keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit dieser Publikation. Insbesondere wird keine Haftung 
für etwaige Verluste übernommen, die durch die Verwendung der hier veröffentlichten Informationen entstehen. Weder der Ersteller noch der Her-
ausgeber haben alle Informationen, auf die sich dieses Index-Reporting stützt, selbst verifiziert. Die vorstehenden Informationen stellen keine Anlage-
beratung dar und sind nicht als Angebot zum Kauf bzw. Verkauf eines Wertpapieres zu verstehen. (Potenzielle) Anleger sollten vor einer Anlageent-
scheidung ein ausführliches Beratungsgespräch mit einem Finanz-, Rechts- und Steuerberater führen.  
 

 

Prozentuale Entwicklung seit Auflegung

 

       Kapitalschutz-Index 
      EuroStoxx 50 

 
 
 

Kapitalschutz-Index:   -0,48%.  
EuroStoxx 50:    -3,39%.  
 

Das ist etwas ärgerlich. Die Performance 

des von der EDG entwickelten Kapital-

schutz-Index hat im März eine kleine Delle 

bekommen. Ärgerlich ist das vor allem 

deshalb, weil der Index den gesamten 

Monat über unter seinem Startwert von 

Ende Februar notierte. Da hilft es auch 

nicht,  dass sich das Minus nur  in  homöo-   

pathischen Dosen zeigte. Am Ende sind es nicht mal 0,5% die der Kapitalschutz-Index verloren hat. Die sind 

schnell wieder aufzuholen, aber keinen einzigen Tag einen Monats im Plus zu sein ist für den Kapitalschutz-Index 

auch neu. Das gab’s noch nie. Und der Index ist auch in den ersten zwei Monaten nicht gut genug gelaufen, als 

dass er zu Ende des ersten Quartals mit einem positiven Ergebnis aufwarten kann. Zu Ende März steht eine Year-

to-Date-Performance von -0,15% auf dem Papier. Auch das ist nicht schlimm. Kaum ein Anleger wird bei dieser 

geringen Schwankungsbreite wohl kalte Füße bekommen. Aber eine schwarze Null wäre schon schön gewesen. 

Am Ende bedeutet es, dass der Kapitalschutz-Index nun ein bisschen näher am Markt ist. Das ist eigentlich gar 

nicht so verkehrt auch wenn es jetzt erst mal (minimal) bergab ging. Aber auf dem Weg nach oben ist er dafür 

auch näher dran und das ist gut… 
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